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 Hamburg, September 2009 
 

Bewerbung für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
 
Liebe Bewerberin, 
Lieber Bewerber, 
 
herzlichen Dank für Ihr Interesse am Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)! 
 
Für den Jahrgang 2010/ 2011 können wir ca. 65 Helferinnen und Helfer Einsatzstellen 
anbieten. Diese befinden sich in katholischen Einrichtungen in Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Die FSJlerInnen arbeiten überwiegend in Kinder- und 
Alteneinrichtungen sowie in Pflegeeinrichtungen. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem beigefügten Informationsblatt. 
 
Für eine komplette Bewerbung füllen Sie bitte den Bewerbungsbogen aus, den Sie 
ebenfalls im Downloadbereich finden. Eine Liste mit weiteren notwendigen 
Unterlagen für eine vollständige Bewerbung, finden Sie auf der zweiten Seite des 
Bewerbungsbogens. Dies ist für uns eine erste Möglichkeit, Sie und Ihre Interessen 
kennen zu lernen. 
 
Unser Bewerbungsverfahren beginnt mit einem Informationsgespräch, in dem wir 
Sie über die möglichen Einsatzstellen informieren und einem anschließenden 
Vorstellungsgespräch in dem wir u.a. gemeinsam klären, in welcher Einrichtung und 
an welchem Ort Sie das FSJ ableisten können. 
 
Im Januar/ Februar 2010 finden die ersten Gespräche statt. Die Einladung erfolgt in 
erster Linie nach unseren Möglichkeiten Ihnen auch eine entsprechende Einsatzstelle 
anbieten zu können. Ansonsten richten wir uns nach der Reihenfolge des Eingangs der 
Bewerbungsunterlagen. Unser Bewerbungsverfahren für den Jhg 2010 /2011 endet 
im September 2010. 
 
Falls Sie noch Fragen haben – rufen Sie mich gerne an! 
Bis dahin verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
i.A. C. Ferreira-Wolter 


